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1) Tereza Ruto stand vor einer schwierigen Situa!on, als ihr 

Mann ihr ganzes Land verkau�e und sie ohne ein Zuhause 

zurückließ. Darüber hinaus erli, sie einen leichten 

Schlaganfall, der sie gelähmt machte. Derzeit übernimmt ihr 

Sohn die Verantwortung für die Pflege seiner Mu,er. 

 

 

 

 

 

2) Monika, Gogos Ehemann, lief weg, nachdem 

er sie körperlich schwer misshandelt hatte, 

und sie wurde dadurch krank. Sie erlitt einen 

schweren Schlaganfall, der sie völlig 

bewegungsunfähig machte. Seit 34 Jahren ist 

sie ans Bett gefesselt und kann sich nicht 

bewegen. Sie verfault mehr oder weniger in 

ihrem eigenen Bett. Ihre Tochter pflegt sie.  

 

 

 

 

3) Paul Chepkuan lebt mit HIV. Als seine Frau 

seine Krankheit entdeckte, ging sie. Seit fünf 

Jahren kümmert sich Pauls Sohn um ihn. In 

den letzten Jahren sind bei Paul außerdem 

weitere Gesundheitsprobleme aufgetreten, 

darunter Diabetes. 
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4. Nancy Chepchumbas Ehemann verließ sie, als sie ihr 

Baby erwartete, was sie in eine schwierige Situation 

brachte, da sie bereits drei weitere Kinder zu versorgen 

hatte. Bei unserem Besuch war das Neugeborene erst 

zwei Wochen alt. Wir leisteten Unterstützung mit der 

Bereitstellung von Babykleidung und Hygieneartikeln 

 

 

 

 

5. Esther leidet an einer Wirbelsäulenluxation und 

muss operiert werden. Leider sind die Kosten der 

Operation unerschwinglich hoch. Um ihr zu helfen, 

haben wir sie mit Kleidung und Essen unterstützt. 

Um etwas Geld zu verdienen, begann sie, Taschen 

in Handarbeit herzustellen. 

 

 

 

 

 

 

 

6. Caroline betrieb früher ihr eigenes 

Lebensmittelgeschäft. In den letzten Jahren kämpfte sie 

jedoch mit HIV, was sie zu der schwierigen 

Entscheidung veranlasste, ihr Geschäft zu schließen. 

Neben HIV hat sie auch weitere gesundheitliche 

Probleme entwickelt, darunter Diabetes 
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7. Esther Ghiget ist eine bemerkenswert belastbare 

ältere Dame, die die Verantwortung für die Betreuung 

ihrer vier gehörlosen Enkelkinder übernommen hat. 

Tragischerweise haben fünf Kinder der Familie ihr 

Leben durch HIV verloren. Trotz der 

Herausforderungen bleibt Esther stark und fröhlich. 

Arbing meets Africa unterstützte die Kinder, indem es 

ihnen Berufsausbildungsmöglichkeiten bot. 

 

 

 

 

8. Im Rahmen unserer Reise haben wir auch eine Schule für Gehörlose besucht und ihnen 

insgesamt 50 Schuluniformen überreicht. 
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9. Diesen Herrn und seiner Familie haben wir den Bau einer Scheune für seinen Mais bezahlt. 

 

 

 


